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àe rnissioimairs àe la Nission romanàe, le fait que j'ai eonstruit un bôpital avec; l'aiàs
àes ainis àe notre lllission, vous àonnsnt la garantis que vous no pourries mieux utiliser
ee que vous-même n'emploieres pas. De plus les oonàitions àans lesquelles vous tra-
vailles vous permettent peut-être àe àisposer maintenant à'une partie àe ee que vous
aves amens aveo vous, à'aurais un Aranà besoin àe meàioaments, ma provision rap-
portes àe Fuisse est à peu près epuisee. às me suis aàressè à L. 6. Lennon à àobannes-
ìiurA, mais je n'ai rien pu obtenir, àe sorte que je vous serais très rsoonnaissant si vous
pouviss me venir en aiàs ào suite. Quoiqu'il en soit, je vous prie àe presenter ma àemanào
au eomite àe la Oroix-Rou^o suisse, si vous 1s trouves à propos, aim que vous puissies,
la guerre termines, me remettre pour l'bôpltal àe la Nission mèàioals à'Llim tout es qui
serait inutils ou trop coûteux àe rapporter en Fuisse.

blsperant que vous pourres reponàre favorablement à ma àemanàe, je vous prie àe

rsesvoir, eber et bonore oolls^ue, mes remereisments et mes respsetueuses salutations.
Votre tout àêvoue Dr. lt. I.iengme.

SSS
Rotes Kreuz im Auslande.

Transvaal, Verein vom Roten Krenz. — Das internationale Komitee
in Genf teilt dnrch Cirkular vom 25. Juni 1900 mit, daß das Rote Kreuz von
Transvaal mit Sitz in Pretoria auf sein Ersuchen in die Reihe der anerkannten Rot-Kreuz-
Vereine aufgenommen worden ist. Als Präsident desselben zeichnet Hr. Dr. I. B. Knobel
in Pretoria.

Weiz. Ckimàmin «m Zià Kreuz. ^
Direktionssitzung des schweizerischen Kentratvereins vom Koten Lreuz,

SamStag den 23. Juni 1900, abends 8 Uhr im vereis Se Wre in Lausanne.

Anwesend sind die Herren: Dr. Stäheliu, Präsident, Dr. Schenker, Pfr. Wernlh,
de Montmollin, Marthaler, Dr. Real, Dr. Kummer, Haggenmacher, Dr. Aepli, Dr. Reiß,
L. Cramer, Dr. Sahli. Abwesend mit Entschuldigung: v. Steiger, Courvoisier.

1. Der Präsident begrüßt das neue Direktionsmitglied, Hrn. Sanitätswachtmeister
Marthaler aus Biel, der als Centralpräsident des schweizerischen Militärsanitätsvereins für
Herrn Zimmermann eintritt.

2. Er verliest das Demissionsschreiben des Hrn. Prof. Dr. Courvoisier, der wegen
Überhäufung mit Berufsgeschäften sein Amt niederlegt.

3. Er gibt Kenntnis von einem Schreiben der „Looiets pour l'observation àu àl-
mauobe", welches sich gegen die Wahl eines Sonntags für die Versammlung des Roten
Kreuzes wendet. Herr Dr. Reiß, als Präsident der Sektion Lausanne, wird ersucht, den

Brief zu beantworten.
4. Es werden die Traklanden der Delegiertenversammlung vom nächsten Tag durch-

besprochen, wobei Hr. Dr. Schenker und Hr. Dr. Stähelin es übernehmen, den Jahres-
bericht der Geschäflsleitung und den Bericht über die Transvaalexpedition zu Handen des

allgemeinen Jahresberichtes schriftlich auszufertigen.
5. Bezüglich der ärztlichen Mission auf den südafrikanischen Kriegsschauplatz wird be-

schlössen, der Delegiertenversammlung den Antrag zu stellen, die bisherigen Maßnahmen der

Geschäftsleitung zu genehmigen und der Direktion Vollmacht zu geben, je nach Umständen
den Vertrag mit den drei Ärzten zu verlängern.

6. Herr Dr. Real erklärt wegen starker anderweitiger Inanspruchnahme seinen Rück-
tritt als Mitglied der Direktion.

7. Über die vorliegende Vereinbarung mit dem schweiz. gemeinnützigen Fraueuvcrein
referiert kurz der Centralsekretär und legt einen Autrag vor, welcher angenommen wird und
auch der Delegiertenversammlung zur Annahme empfohlen werden soll. Als Referent wird
Dr. W. Sahli bezeichnet.

8. Ein Schreiben des Eentralvorstandes des schweiz. Samariterbundes teilt mit,
daß Zürich wieder als Vorort gewählt wurde, und gibt Kenntnis von der erfolgten Konsti-
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